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Projekt: 120/23 Seite: 3VbmWsPosition

Ingenieurgesellschaft mbH & Co.KG 27356 Rotenburg
27404 Zeven

Pos. VbmWs Vorbemerkung zum Wärmeschutznachweis

Anmerkung In der nachfolgenden Berechnung werden die erforderlichen Wärme-
schutznachweise für die Sanierung und Erweiterung eines Kultur- und 
Bildungszentrums erbracht.

Die Nachweis erfolgen mit den entsprechenden Anforderungen nach GEG 
2024. Die einzelnen Grenzwerte sind in den Einzelnachweisen hinterlegt.

Folgende Gebäudeteile werden betrachtet:

- Schule Klostergang mit Nutzung Volkshochschule und Archiv
- Foyer/Aula mit Nutzung Foyer/Veranstaltung

Die geänderten Bauteile des Hauptgebäudes (Schule Klostergang) 
werden als Bauteilnachweis betrachtet. 
Anforderungen an die bestehenden Bauteile existieren hier nicht, wenn 
diese in Ihrem Ursprungszustand erhalten bleiben. 
Es besteht nur eine Nachrüstverpflichtung für die oberste Geschossdecke. 
Der Bestand ist dementsprechend zu überprüfen.

Für sämtliche Bauteilaufbauten werden die Mindestdämmmaßnahmen 
ermittelt. Ausnahmen bestehen hierbei für die Flächen der Fenster. 
Die Fenster werden im Bereich neuer Außenwanddämmung als 3-fach-
Verglasung ausgeführt.
Sollte eine Sanierung der Fensterflächen im Bereich der Schule Kloster-
gang erfolgen, sind weitere Nachweise in Form einer Wärmebrückenbe-
rechnung unter Berücksichtigung des vorhandenen Außenwandausbaus 
zur Sicherstellung des Tauwasserpunktes erforderlich .

Es folgen die Nachweise für die Sanierung bzw. für die Erweiterung.

Berechnungsgrundlagen Entwurfszeichnungen M1:200 vom 02.08.2023 von Westphal Architekten 
BDA, Herbststraße 79, 28215 Bremen

GEG 2024 und mitgeltende Normen, insbesondere DIN 4108 und 
DIN V 4701 jeweils in aktueller Fassung

EDV-Programm von Hottgenroth: Energieberater für Wohnen und Gewerbe

Randbedingungen

U-Werte siehe Bauteilkatalog

Sonnenschutz Nachweis im Bereich der Erweiterung erforderlich.

Änderungen dieser Randbedingungen und der Gebäudetechnik haben Einfluss auf die 
energetische Gesamtbilanz.
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Projekt: 120/23 Seite: 5VbmWS1Position

Ingenieurgesellschaft mbH & Co.KG 27356 Rotenburg
27404 Zeven

Pos. VbmWS1 Vorbemerkung zum Wärmeschutznachweis Sanierung

Anmerkung In der nachfolgenden Berechnung werden die erforderlichen Wärm
schutznachweise für die Erweiterung einer Schule (Bereich Schule 
Klostergang und Foyer/Aula) erstellt.

Folgende Gebäudeteile werden betrachtet:

- Holländertrakt mit Nutzung als Bibliothek
- Foyer/Aula mit Nutzung Foyer/Veranstaltung

Es erfolgt die Betrachtung der zu sanierenden Bauteile gemäß § 48 GEG 
2023 unter Einhaltung der Anforderungen gemäß Anlage 7 des GEG (siehe 
folgende Seiten).

Die bestehenden Bauteile des Hauptgebäudes (Schule Klostergang) 
werden nicht betrachtet. Anforderungen an die bestehenden Bauteile 
existieren hier nicht, wenn diese in Ihrem Ursprungszustand erhalten 
bleiben. Es besteht nur eine Nachrüstverpflichtung für die oberste 
Geschossdecke. Der Bestand ist dementsprechend zu überprüfen.

Randbedingungen

U-Werte siehe Bauteilkatalog

Sonnenschutz Nachweis nicht erforderlich

Änderungen dieser Randbedingungen und der Gebäudetechnik haben Einfluss auf die 
energetische Gesamtbilanz.
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Projekt: 120/23 Seite: 6A1Position

Ingenieurgesellschaft mbH & Co.KG 27356 Rotenburg
27404 Zeven

Pos. A1 Anlage Anforderungen GEG Anlage 7

 

 Wärmeschutz Bund

© Beuth Verlag GmbH, Verlagsgesellschaft Rudolf Müller GmbH & Co. KG, 2023

Anlage 7

(zu §  48)

Höchstwerte der Wärme durch gangs koeffi zienten von 

Außenbauteilen bei Änderung an bestehenden Gebäuden
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Bund Gebäudeenergiegesetz 

© Beuth Verlag GmbH, Verlagsgesellschaft Rudolf Müller GmbH & Co. KG, 2023
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 Wärmeschutz Bund

© Beuth Verlag GmbH, Verlagsgesellschaft Rudolf Müller GmbH & Co. KG, 2023
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Bund Gebäudeenergiegesetz 

© Beuth Verlag GmbH, Verlagsgesellschaft Rudolf Müller GmbH & Co. KG, 2023

Anlage 8

(zu den §§  69, 70 und 71 Absatz  1)

Anforderungen an die Wärme dämmung von Rohrleitungen und Armaturen

1. Wärme dämmung von Wärmeverteilungs- und Warmwasserleitungen 

sowie Armaturen in den Fällen des §  69 und §  71 Absatz  1

a) Wärmeverteilungs- und Warmwasserleitungen sowie Armaturen sind wie 

folgt zu dämmen:

 aa)  Bei Leitungen und Armaturen mit  einem Innendurchmesser von bis 

zu 22 Millimetern beträgt die Min destdicke der Dämmschicht, bezo-

gen auf  eine Wärme leit fähig keit von 0,035 Watt pro Meter und Kelvin, 

20 Millimeter.

 bb)  Bei Leitungen und Armaturen mit  einem Innendurchmesser von mehr 

als 22 Millimetern und bis zu 35 Millimetern beträgt die Mindestdicke 

der Dämmschicht, bezogen auf  eine Wärme leit fähig keit von 0,035 

Watt pro Meter und Kelvin, 30 Millimeter.

 cc)  Bei Leitungen und Armaturen mit  einem Innendurchmesser von mehr 

als 35 Millimetern und bis zu 100 Millimetern ist die Mindestdicke der 

Dämmschicht, bezogen auf  eine Wärme leit fähig keit von 0,035 Watt 

pro Meter und Kelvin, gleich dem Innendurchmesser.

 dd)  Bei Leitungen und Armaturen mit  einem Innendurchmesser von mehr 

als 100 Millimetern beträgt die Mindestdicke der Dämmschicht, be-
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Projekt:  Nachweis nach Anlage 7 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 1 -

 Nachweis nach Anlage 7 GEG 2024

Nachweis über die Einhaltung der Anforderungswerte der Wärmedurchgangskoeffizienten (U-Werte)
gemäß Gebäudeenergiegesetz vom 16. Oktober 2023 (GEG 2024), Anlage 7, Höchstwerte der 
Wärmedurchgangskoeffizienten von Außenbauteilen bei Änderung an bestehenden Gebäuden für 
Wohngebäude und Zonen von Nichtwohngebäuden mit Raum-Solltemperatur >= 19 °C

Bauteilbezeichnung Bauteiltyp UIst UAnf Anforderung
in W/m²K in W/m²K

DA 01.1, DA 02.1, DA 04.1 Aufsparrendämmung 
BIB,Aula,Foyer

Dachflächen einschließlich Dachgauben, Wände 
gegen unbeheizten Dachraum (einschließlich 
Abseitenwänden), oberste Geschossdecken

0,18 0,24 erfüllt

DA 01.2, DA 02.2, DA 04.2 Aufsparrendämmung 
BIB,Aula,Foyer

Dachflächen einschließlich Dachgauben, Wände 
gegen unbeheizten Dachraum (einschließlich 
Abseitenwänden), oberste Geschossdecken

0,19 0,24 erfüllt

Steildach VHS Dachflächen einschließlich Dachgauben, Wände 
gegen unbeheizten Dachraum (einschließlich 
Abseitenwänden), oberste Geschossdecken

0,22 0,24 erfüllt

Kehlbalkenlage VHS Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume 
(mit Ausnahme von Dachräumen) sowie Decken 
nach unten gegen Erdreich oder unbeheizte 
Räume (Änderung außenseitig)

0,23 0,30 erfüllt

WA 01 BIB & Foyer EG Außenwände 0,24 0,24 erfüllt

WA 01.01 BIB & Foyer EG Außenwände 0,24 0,24 erfüllt

WA 01.02 BIB & Foyer EG 
Vorhangfassade

Außenwände 0,22 0,24 erfüllt

WA 02 BIB KG Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume 
(mit Ausnahme von Dachräumen) sowie Decken 
nach unten gegen Erdreich oder unbeheizte 
Räume (Änderung außenseitig)

0,30 0,30 erfüllt

Fenster Uw= 1,00 W/m²K Fenster, Fenstertüren 1,00 1,30 erfüllt

Fenster Uw= 1,30 W/m²K Fenster, Fenstertüren 1,30 1,30 erfüllt

FB01 FUBO BIB KG Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 
oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,37 0,50 erfüllt

FB01 FUBO BIB KG alternativ Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 
oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,47 0,50 erfüllt

FB01.1 FUBO BIB KG neue Sohle Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume 
(mit Ausnahme von Dachräumen) sowie Decken 
nach unten gegen Erdreich oder unbeheizte 
Räume (Änderung außenseitig)

0,28 0,30 erfüllt
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Projekt:  Nachweis nach Anlage 7 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 2 -

Bauteilbezeichnung Bauteiltyp UIst UAnf Anforderung

in W/m²K in W/m²K
FB 03 Sohlplatte Aula EG alt Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 

oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,37 0,50 erfüllt

FB 03.1 Sohlplatte Aula EG neue 
Sohle

Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume 
(mit Ausnahme von Dachräumen) sowie Decken 
nach unten gegen Erdreich oder unbeheizte 
Räume (Änderung außenseitig)

0,24 0,30 erfüllt

FB 04 Sohlplatte Aula EG neu Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume 
(mit Ausnahme von Dachräumen) sowie Decken 
nach unten gegen Erdreich oder unbeheizte 
Räume (Änderung außenseitig)

0,18 0,30 erfüllt

FB 05 Verbindungsgang Wände gegen Erdreich oder unbeheizte Räume 
(mit Ausnahme von Dachräumen) sowie Decken 
nach unten gegen Erdreich oder unbeheizte 
Räume (Änderung außenseitig)

0,20 0,30 erfüllt

FB 08.2 Archiv EG Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 
oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,49 0,50 erfüllt

FB 09 Archiv EG Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 
oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,29 0,50 erfüllt

FB 10.1 VHS Archiv EG/KG Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 
oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,44 0,50 erfüllt

FB 10.2 VHS EG/KG Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 
oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,45 0,50 erfüllt

FB 10.3 VHS EG/KG Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 
oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,47 0,50 erfüllt

FB 11 Archiv VHS EG Decken nach unten gegen Erdreich, Außenluft 
oder unbeheizte Räume (Änderung beheizte 
Seite)

0,50 0,50 erfüllt

Aussteller::

KTC-Ingenieurgesellschaft mbH & Co. KG
Pascal Allers B.Eng.
Kastanienweg 20
27404 Zeven
Telefon: 04281/93740 Datum Unterschrift
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Projekt:  Nachweis nach Anlage 7 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 1 -

DA 01.1, DA 02.1, DA 04.1 Aufsparrendämmung BIB,Aula,Foyer

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 500 kg/m³)

2,00 0,130 0,15 20 50 500 1,60

2
Dampfbremse, feuchtevariabel

0,10 0,500 0,00 2300 2300 0 0,00

3
1)   6,7%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 20,00 0,130 1,54 20 50 500 1,60

93,3%: Mineralwolle WLG 035
0,035 5,71 1,1 1,1 95 0,83

4
Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 500 kg/m³)

2,40 0,130 0,18 20 50 500 1,60

5
Unterspannbahn sd= 0,05m

0,08 0,170 0,00 63 63 330 0,17

6
2)   5,6%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 3,50 0,130 0,27 20 50 500 1,60

94,4%: stark belüftete Luftschicht 
(vertikal) bis 300mm Dicke (hint... 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

7
3) 15,2%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 4,00 0,130 0,31 20 50 500 1,60

84,8%: stark belüftete Luftschicht 
(vertikal) bis 300mm Dicke (hint... 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

8
Dachziegelsteine aus Ton nach DIN 12524

4,50 1,000 0,05 30 40 2000 0,80

1)
 Aufbau Schicht Nr. 3: Stützen- / Balkenbreite: 6,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 84,0 cm; um 90° gedreht

2)
 Aufbau Schicht Nr. 6: Stützen- / Balkenbreite: 5,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 85,0 cm; um 90° gedreht

3)
 Aufbau Schicht Nr. 7: Stützen- / Balkenbreite: 5,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 28,0 cm

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

A...B... C DE...

8

7

6

4

3

2

F

oberer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT' = 5,52 m²K/W

unterer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT" = 5,38 m²K/W

Wärmedurchgangswiderstand RT = ( RT' + RT")/2 = 5,45 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,18 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,10  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,10  m²K/W

Wärmestromrichtung aufwärts

Bauteil grenzt an Außenluft
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Projekt:  Nachweis nach Anlage 7 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 2 -

DA 01.1, DA 02.1, DA 04.1 Aufsparrendämmung BIB,Aula,Foyer

Zusammenfassung

U-Wert 0,18  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 5,25  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,00  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 16,48  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 20,21  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 140,75  kg/m²

Dicke 36,58  cm
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DA 01.2, DA 02.2, DA 04.2 Aufsparrendämmung BIB,Aula,Foyer

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 500 kg/m³)

2,00 0,130 0,15 20 50 500 1,60

2
Dampfbremse, feuchtevariabel 

0,10 0,500 0,00 2300 2300 0 0,00

3
1)   6,7%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 20,00 0,130 1,54 20 50 500 1,60

93,3%: Mineralwolle WLG 035
0,035 5,71 1,1 1,1 95 0,83

4
Sperrholz zementgebundene Spanplatte  
(DIN 12524 - 1200 kg/m³) 2,50 0,230 0,11 30 50 1200 1,50

5
Unterspannbahn sd= 0,18 m

0,08 0,170 0,00 225 225 330 0,17

6
2)   5,6%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 3,00 0,130 0,23 20 50 500 1,60

94,4%: stark belüftete Luftschicht 
(vertikal) bis 300mm Dicke (hint... 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

7
3) 15,2%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 4,00 0,130 0,31 20 50 500 1,60

84,8%: stark belüftete Luftschicht 
(vertikal) bis 300mm Dicke (hint... 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

8
Dachziegelsteine aus Ton nach DIN 12524

4,50 1,000 0,05 30 40 2000 0,80

1)
 Aufbau Schicht Nr. 3: Stützen- / Balkenbreite: 6,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 84,0 cm; um 90° gedreht

2)
 Aufbau Schicht Nr. 6: Stützen- / Balkenbreite: 5,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 85,0 cm; um 90° gedreht

3)
 Aufbau Schicht Nr. 7: Stützen- / Balkenbreite: 5,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 28,0 cm

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

A...B... C DE...

8

7

6

4

3

2

F

oberer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT' = 5,43 m²K/W

unterer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT" = 5,31 m²K/W

Wärmedurchgangswiderstand RT = ( RT' + RT")/2 = 5,37 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,19 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,10  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,10  m²K/W

Wärmestromrichtung aufwärts

Bauteil grenzt an Außenluft
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DA 01.2, DA 02.2, DA 04.2 Aufsparrendämmung BIB,Aula,Foyer

Zusammenfassung

U-Wert 0,19  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 5,17  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,00  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 16,48  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 20,21  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 158,61  kg/m²

Dicke 36,18  cm
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Steildach VHS

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipskartonplatten  (DIN 18180)

1,25 0,250 0,05 8,0 8,0 900 1,00

2
Polyethylenfolie 0,15 mm  (DIN 12524)

0,015 0,330 0,00 333333 333333 960 1,50

3
1) 21,3%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 2,40 0,130 0,18 20 50 500 1,60

78,7%: ruhende Luftschicht (vertikal) bis 
300mm Dicke 0,150 0,16 1,0 1,0 1 1,00

4
2) 17,8%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 4,00 0,130 0,31 20 50 500 1,60

82,2%: Mineral. und pflanzl. 
Faserdämmstoff  (WLG 032) 0,032 1,25 1,0 1,0 60 1,00

5
3) 17,8%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 16,00 0,130 1,23 20 50 500 1,60

82,2%: Mineral. und pflanzl. 
Faserdämmstoff  (WLG 032) 0,032 5,00 1,0 1,0 60 1,00

1)
 Aufbau Schicht Nr. 3: Stützen- / Balkenbreite: 7,1 cm; Zwischenraum (Füllung): 26,2 cm

2)
 Aufbau Schicht Nr. 4: Stützen- / Balkenbreite: 16,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 74,0 cm; um 90° gedreht

3)
 Aufbau Schicht Nr. 5: Stützen- / Balkenbreite: 16,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 74,0 cm; um 90° gedreht

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

A B C

5

4

3

D

oberer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT' = 4,58 m²K/W

unterer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT" = 4,40 m²K/W

Wärmedurchgangswiderstand RT = ( RT' + RT")/2 = 4,49 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,22 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,10  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,04  m²K/W

Wärmestromrichtung aufwärts

Bauteil grenzt an Außenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,22  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,35  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,00  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 14,44  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 24,59  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 41,62  kg/m²

Dicke 23,67  cm
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Kehlbalkenlage VHS

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipskartonplatten  (DIN 18180)

1,25 0,250 0,05 8,0 8,0 900 1,00

2
1) 21,5%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 2,40 0,130 0,18 20 50 500 1,60

78,5%: ruhende Luftschicht (vertikal) bis 
300mm Dicke 0,150 0,16 1,0 1,0 1 1,00

3
Polyethylenfolie 0,15 mm  (DIN 12524)

0,015 0,330 0,00 333333 333333 960 1,50

4
2) 16,7%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 20,00 0,130 1,54 20 50 500 1,60

83,3%: Mineral. und pflanzl. 
Faserdämmstoff  (WLG 035) 0,035 5,71 1,0 1,0 60 1,00

1)
 Aufbau Schicht Nr. 2: Stützen- / Balkenbreite: 7,1 cm; Zwischenraum (Füllung): 25,9 cm

2)
 Aufbau Schicht Nr. 4: Stützen- / Balkenbreite: 10,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 50,0 cm; um 90° gedreht

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

A B C

1

3

4

D

oberer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT' = 4,52 m²K/W

unterer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT" = 4,35 m²K/W

Wärmedurchgangswiderstand RT = ( RT' + RT")/2 = 4,43 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,23 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,10  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,10  m²K/W

Wärmestromrichtung aufwärts

Bauteil grenzt an Innenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,23  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,23  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,00  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 14,28  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 24,07  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 40,67  kg/m²

Dicke 23,67  cm
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WA 01 BIB & Foyer EG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Putzmörtel aus Kalk, Kalkzement und 
hydraulischem Kalk 1,00 1,000 0,01 15 35 1800 1,00

2
Kalksandstein, NM/DM  (1800 kg/m³)

24,00 0,990 0,24 15 25 1800 1,00

3
ruhende Luftschicht (horizontal) bis 300mm
Dicke 1,00 0,067 0,15 1,0 1,0 1 1,00

4
Vollklinker, Hochlochklinker, 
Keramikklinker, NM/DM  (2000kg/m³) 11,50 0,960 0,12 50 100 2000 1,00

5
Mineral. und pflanzl. Faserdämmstoff  
(WLG 040) 14,00 0,040 3,50 1,0 1,0 60 1,00

6
Ansatzmörtel

0,50 1,400 0,00 15 35 2000 1,00

7
Riemchen

2,50 0,810 0,03 50 100 1800 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

1 2 3 4 5 67

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R7 + Rse = 4,23 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,24 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,13  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,04  m²K/W

Wärmestromrichtung horizontal

Bauteil grenzt an Außenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,24  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,06  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,20  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 54,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 180,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 743,41  kg/m²

Dicke 54,50  cm

m
b-

Vi
ew

er
 V

er
si

on
 2

02
3 

- C
op

yr
ig

ht
 2

02
2 

- m
b 

AE
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH



Projekt:  Nachweis nach Anlage 7 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 8 -

WA 01.01 BIB & Foyer EG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Putzmörtel aus Kalk, Kalkzement und 
hydraulischem Kalk 1,00 1,000 0,01 15 35 1800 1,00

2
Kalksandstein, NM/DM  (1800 kg/m³)

36,50 0,990 0,37 15 25 1800 1,00

3
Mineral. und pflanzl. Faserdämmstoff  
(WLG 040) 14,00 0,040 3,50 1,0 1,0 60 1,00

4
Ansatzmörtel

0,50 1,400 0,00 15 35 2000 1,00

5
Riemchen

2,50 0,810 0,03 50 100 1800 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

1 2 3 45

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R5 + Rse = 4,08 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,24 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,13  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,04  m²K/W

Wärmestromrichtung horizontal

Bauteil grenzt an Außenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,24  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 3,91  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,20  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 54,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 180,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 738,40  kg/m²

Dicke 54,50  cm
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WA 01.02 BIB & Foyer EG Vorhangfassade

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Putzmörtel aus Kalk, Kalkzement und 
hydraulischem Kalk 1,00 1,000 0,01 15 35 1800 1,00

2
Kalksandstein, NM/DM  (1800 kg/m³)

24,00 0,990 0,24 15 25 1800 1,00

3
ruhende Luftschicht (horizontal) bis 300mm
Dicke 1,00 0,067 0,15 1,0 1,0 1 1,00

4
Vollklinker, Hochlochklinker, 
Keramikklinker, NM/DM  (2000kg/m³) 11,50 0,960 0,12 50 100 2000 1,00

5
Mineral. und pflanzl. Faserdämmstoff  
(WLG 032) 12,00 0,032 3,75 1,0 1,0 60 1,00

6
stark belüftete Luftschicht (horizontal) bis 
300mm Dicke (hinterlüftetes Bauteil) 4,00 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

Beschreibung
Der Korrekturfaktor für die Konsolhalter der Vorhangfassade darf einen Wert von 0,019
W/m²K nicht übersteigen!

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

1 2 3 4 5 6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R5 + Rsi = 4,53 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,22 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,13  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,13  m²K/W

Wärmestromrichtung horizontal

Bauteil grenzt an Außenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,22  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,27  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,20  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 54,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 180,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 687,25  kg/m²

Dicke 53,50  cm
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WA 02 BIB KG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Putzmörtel aus Kalk, Kalkzement und 
hydraulischem Kalk 1,00 1,000 0,01 15 35 1800 1,00

2
Kalksandstein, NM/DM  (1800 kg/m³)

24,00 0,990 0,24 15 25 1800 1,00

3
Bitumen Abdichtung

0,50 0,170 0,03 50000 50000 1050 1,00

4
ruhende Luftschicht (horizontal) bis 300mm
Dicke 0,50 0,045 0,11 1,0 1,0 1 1,00

5
Vollklinker, Hochlochklinker, 
Keramikklinker, NM/DM  (2000kg/m³) 11,50 0,960 0,12 50 100 2000 1,00

6
Bitumen Abdichtung

0,50 0,170 0,03 50000 50000 1050 1,00

7
Polystyrol PS -Extruderschaum  (WLG 
038) 10,00 0,038 2,63 80 250 25 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

1 2 3 5 6 7

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R7 + Rse = 3,30 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,30 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,13  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung horizontal

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,30  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 3,17  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,20  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 54,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 180,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 693,01  kg/m²

Dicke 48,00  cm
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Fenster Uw= 1,00 W/m²K

Verglasung

Glas-Typ 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung

Glasfläche 1,37 m²

U-Wert 0,70 W/m² K

g-Wert 0,50

Randverbund

Material Aluminium

Länge 4,71 m

Y-Wert 0,049 W/m K

Rahmen

Bezeichnung Kunststoffrahmen, 4 Kammern

Breite 0,089 m

Fläche 0,45 m²

U-Wert 1,40 W/m² K

Fenster

Breite 1,23 m

Höhe 1,48 m

Fläche 1,82 m²

Glasanteil 75,2 %

Rahmenanteil 24,8 %

U-Wert 1,00 W/m² K

m
b-

Vi
ew

er
 V

er
si

on
 2

02
3 

- C
op

yr
ig

ht
 2

02
2 

- m
b 

AE
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH



Projekt:  Nachweis nach Anlage 7 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 12 -

Fenster Uw= 1,30 W/m²K

Beschreibung
U-Wert: 1,30 W/m²K
Größe:1,82 m² (1,23 m  x 1,48 m)
Verglasung: 2-Scheiben-Wärmeschutzverglasung (Anteil: 75,2 %; U-Wert: 1,10 W/m²K; g-
Wert:0,6)
Rahmen: Aluminium, thermisch getrennt (Anteil: 24,8 %; U-Wert: 1,50 W/m²K)
Randverbund: Kunststoff (Länge: 4,7 m; Psi-Wert: 0,04 W/m K)

Aufbau / U-Wert-Berechnung
Verglasung

Glas-Typ 2-Scheiben-Wärmeschutzverglasung

Glasfläche 1,37 m²

U-Wert 1,10 W/m² K

g-Wert 0,60

Randverbund

Material Kunststoff

Länge 4,71 m

Y-Wert 0,039 W/m K

Rahmen

Bezeichnung Aluminium, thermisch getrennt

Breite 0,089 m

Fläche 0,45 m²

U-Wert 1,50 W/m² K

Fenster

Breite 1,23 m

Höhe 1,48 m

Fläche 1,82 m²

Glasanteil 75,2 %

Rahmenanteil 24,8 %

U-Wert 1,30 W/m² K
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FB01 FUBO BIB KG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,50 0,320 0,05 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

2,50 0,320 0,08 13 13 1150 1,10

3
PE-Folie gestapelt 0,15 mm  (DIN 12524)

0,015 0,330 0,00 53333 53333 960 1,50

4
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 8,00 0,035 2,29 30 70 20 1,50

5
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

6
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

25,00 2,300 0,11 80 130 2300 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

5

6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R6 + Rse = 2,71 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,37 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,37  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 2,54  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 37,95  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 50,82  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 627,54  kg/m²

Dicke 37,42  cm
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FB01 FUBO BIB KG alternativ

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,50 0,320 0,05 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

2,50 0,320 0,08 13 13 1150 1,10

3
PE-Folie gestapelt 0,15 mm  (DIN 12524)

0,015 0,330 0,00 53333 53333 960 1,50

4
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 6,00 0,035 1,71 30 70 20 1,50

5
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

6
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

25,00 2,300 0,11 80 130 2300 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

5

6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R6 + Rse = 2,14 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,47 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,47  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 1,97  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 37,95  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 50,82  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 627,14  kg/m²

Dicke 35,42  cm
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FB01.1 FUBO BIB KG neue Sohle

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,50 0,320 0,05 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

2,50 0,320 0,08 13 13 1150 1,10

3
PE-Folie gestapelt 0,15 mm  (DIN 12524)

0,015 0,330 0,00 53333 53333 960 1,50

4
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 6,00 0,035 1,71 30 70 20 1,50

5
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

6
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

18,00 2,300 0,08 80 130 2300 1,00

7
Polystyrol PS -Extruderschaum  (WLG 
040) 6,00 0,040 1,50 80 250 25 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

5

6

7

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R7 + Rse = 3,61 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,28 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,28  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 3,44  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 37,95  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 50,82  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 467,64  kg/m²

Dicke 34,42  cm
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FB 03 Sohlplatte Aula EG alt

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,50 0,320 0,05 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

2,50 0,320 0,08 13 13 1150 1,10

3
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 8,00 0,035 2,29 30 70 20 1,50

4
Bitumenbahn  

0,50 0,170 0,03 10000 80000 1200 1,50

5
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

20,00 2,300 0,09 80 130 2300 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

5

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R5 + Rse = 2,70 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,37 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,37  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 2,53  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 37,95  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 50,60  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 513,60  kg/m²

Dicke 32,50  cm
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FB 03.1 Sohlplatte Aula EG neue Sohle

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,50 0,320 0,05 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

2,50 0,320 0,08 13 13 1150 1,10

3
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 8,00 0,035 2,29 30 70 20 1,50

4
Bitumenbahn  

0,50 0,170 0,03 10000 80000 1200 1,50

5
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

18,00 2,300 0,08 80 130 2300 1,00

6
Polystyrol PS -Extruderschaum  (WLG 
040) 6,00 0,040 1,50 80 250 25 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

5

6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R6 + Rse = 4,19 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,24 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,24  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,02  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 37,95  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 50,60  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 469,10  kg/m²

Dicke 36,50  cm
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FB 04 Sohlplatte Aula EG neu

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,50 0,320 0,05 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

2,50 0,320 0,08 13 13 1150 1,10

3
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 8,00 0,035 2,29 30 70 20 1,50

4
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

5
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

20,00 2,300 0,09 80 130 2300 1,00

6
Polystyrol PS -Extruderschaum  (WLG 
035) 10,00 0,035 2,86 80 250 25 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946 1

3

4

5

6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R6 + Rse = 5,55 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,18 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,18  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 5,38  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 37,95  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 50,60  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 514,90  kg/m²

Dicke 42,40  cm
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FB 05 Verbindungsgang

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,00 0,320 0,03 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

1,00 0,320 0,03 13 13 1150 1,10

3
Wärmedämmung i.M.

6,50 0,035 1,86 30 70 20 1,50

4
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

5
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

20,00 2,300 0,09 80 130 2300 1,00

6
Polystyrol PS -Extruderschaum  (WLG 
035) 10,00 0,035 2,86 80 250 25 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

5

6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R6 + Rse = 5,06 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,20 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,20  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,89  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 25,30  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 25,30  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 491,60  kg/m²

Dicke 38,90  cm
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FB 08.2 Archiv EG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,00 0,320 0,03 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

1,00 0,320 0,03 13 13 1150 1,10

3
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 6,00 0,035 1,71 30 70 20 1,50

4
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

5
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

15,00 2,300 0,07 80 130 2300 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

5

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R5 + Rse = 2,04 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,49 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,49  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 1,87  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 25,30  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 25,30  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 374,00  kg/m²

Dicke 23,40  cm
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FB 09 Archiv EG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Zement-Estrich

6,50 1,400 0,05 15 35 2000 1,00

2
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 11,00 0,035 3,14 30 70 20 1,50

3
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

4
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

20,00 2,300 0,09 80 130 2300 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

2

3

4

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R4 + Rse = 3,47 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,29 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,29  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 3,30  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 60,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 130,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 597,00  kg/m²

Dicke 37,90  cm
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FB 10.1 VHS Archiv EG/KG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

2,75 0,320 0,09 13 13 1150 1,10

2
Zement-Estrich

6,50 1,400 0,05 15 35 2000 1,00

3
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 5,00 0,035 1,43 30 70 20 1,50

4
mineralische Schüttung

2,50 0,700 0,04 15 35 2300 1,00

5
Preußische Kappendecke mit 
Ausgleichsschüttung [DkPreuKapp] 25,00 0,700 0,36 0,0 0,0 0 0,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946 1

2

3

4

5

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R5 + Rse = 2,29 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,44 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,17  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Innenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,44  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 1,95  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 39,79  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 164,79  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 220,13  kg/m²

Dicke 41,75  cm
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FB 10.2 VHS EG/KG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

2,00 0,320 0,06 13 13 1150 1,10

2
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 5,00 0,035 1,43 30 70 20 1,50

3
mineralische Schüttung

4,00 0,700 0,06 15 35 2300 1,00

4
Preußische Kappendecke mit 
Ausgleichsschüttung [DkPreuKapp] 23,00 0,700 0,33 0,0 0,0 0 0,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

2

3

4

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R4 + Rse = 2,22 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,45 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,17  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Innenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,45  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 1,88  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 25,30  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 25,30  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 116,00  kg/m²

Dicke 34,00  cm
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FB 10.3 VHS EG/KG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Zement-Estrich

6,50 1,400 0,05 15 35 2000 1,00

2
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 5,00 0,035 1,43 30 70 20 1,50

3
Preußische Kappendecke mit 
Ausgleichsschüttung [DkPreuKapp] 23,00 0,700 0,33 0,0 0,0 0 0,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

2

3

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + R3 + Rse = 2,14 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,47 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,17  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Innenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,47  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 1,80  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 60,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 130,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 131,00  kg/m²

Dicke 34,50  cm
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FB 11 Archiv VHS EG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Betonsteinzeug

3,50 1,150 0,03 1000000 1000000 2300 0,84

2
Normalmörtel NM

1,50 1,200 0,01 15 35 1800 1,00

3
Zement-Estrich

4,00 1,400 0,03 15 35 2000 1,00

4
PUR/PIR-Hartschaum mit 
gasdiffusionsdichter Schicht (DIN 13165 ... 4,00 0,024 1,67 100000 100000 30 1,00

5
Bitumenbahn  

0,50 0,170 0,03 10000 80000 1200 1,50

6
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

15,00 2,300 0,07 80 130 2300 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R6 + Rse = 2,00 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,50 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,50  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 1,83  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 57,96  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 174,62  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 539,70  kg/m²

Dicke 28,50  cm
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Projekt-Nr.: 120/23

Bauvorhaben: Kultur- und Bildungszentrum Klostergang

Klostergang 4

27404 Zeven

Bauherr: Samtgemeinde Zeven

Am Markt 4

27404 Zeven

Aufsteller:
Büro Zeven

Architekt: Westphal Architekten BDA

Herbststraße 79

28215 Bremen

P.Allers B.Eng

I N G E N I E U R G E S E L L S C H A F T mbH & C o.KG

BERATENDE   INGENIEURE    V B I    FÜR  BAUWESEN

TRAGWERKSPLANUNG - BRANDSCHUTZ - BAUPHYSIK

www.ktc-ingenieure.de

27356 Rotenburg (Wümme)

Buhrfeindstraße 58

• Tel.   04261 - 9393 - 0

• Fax.  04261 - 9393 - 655

• E-Mail: info@ktc-ingenieure.de

27404 Zeven

Kastanienweg 20

• Tel.   04281 - 9374 - 0

• Fax.  04281 - 9374 - 14

• E-Mail: ktc.zeven@ktc-ingenieure.de

Datum: 09.09.2025

W Ä R M E S C H U T Z N A C H W E I S
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Projekt: 120/23 Seite: 38VbmWS2Position

Ingenieurgesellschaft mbH & Co.KG 27356 Rotenburg
27404 Zeven

Pos. VbmWS2 Vorbemerkung zum Wärmeschutznachweis Erweiterung

Anmerkung In der nachfolgenden Berechnung werden die erforderlichen Wärme-
schutznachweise für die Erweiterung einer Schule (Bereich Schule 
Klostergang und Foyer/Aula) erstellt.

Folgende Gebäudeteile mit Erweiterung werden betrachtet:

- Schule Klostergang mit Nutzung Volkshochschule und Archiv
- Foyer/Aula mit Nutzung Foyer/Veranstaltung

Der Nachweis der Erweiterung umfasst folgende Räume:
- Garderobe
- Stuhllager
- HA
- Küche
- Flur
- Beh.-WC
- Ruhe
- Aufzug
- Verbindungsgang

Es erfolgt die Betrachtung der zu sanierenden Bauteile gemäß § 51 GEG 
2024 unter Einhaltung des 1.25-fachen der Anforderungen gemäß Anlage 3 
des GEG (siehe folgende Seite).

opake Bauteile 
Ǖ= 0,28 W/m²k x 1,25 = 0,35 W/m²K

Transparente Bauteile,
soweit nicht Gruppe 3 oder 4 Bauteile 
Ǖ= 1,50 W/m²k x 1,25 = 1,875 W/m²K

Randbedingungen

U-Werte siehe Bauteilkatalog

Sonnenschutz Nachweis im Bereich der Erweiterung erforderlich.

Änderungen dieser Randbedingungen und der Gebäudetechnik haben Einfluss auf die 
energetische Gesamtbilanz.
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Projekt: 120/23 Seite: 39NPosition

Ingenieurgesellschaft mbH & Co.KG 27356 Rotenburg
27404 Zeven

Pos. N Nachweis
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Projekt: 120/23 Seite: 40NPosition

Ingenieurgesellschaft mbH & Co.KG 27356 Rotenburg
27404 Zeven

Gebäudehüllfläche ΣAi =  454,52 m²

Ausrichtung und Bauteil Fläche Ai
m² 

Ui-Wert 
W/m²K 

Raum 

Dach
20 W Dach 009-1 27,74 0,186 EG-R20 - Stuhllager
21 O Dach 008-1 0,36 0,186 EG-R20 - Stuhllager
31 O Dach 006-1 17,43 0,186 EG-R21 - Gad.Künstler
32 W Dach 009-2 0,65 0,186 EG-R21 - Gad.Künstler
39 O Dach 008-2 9,72 0,186 EG-R22 - HA
45 O Dach 008-3 17,95 0,186 EG-R23 - Küche
46 W Dach 011-1 4,95 0,183 EG-R23 - Küche
55 W Dach 011-2 11,42 0,183 EG-R24 - Beh.-WC
62 W Dach 007-1 0,27 0,183 EG-R4 - Flur/Pause
63 Dach 019-1 10,48 0,205 EG-R4 - Flur/Pause
64 W Dach 010-1 6,98 0,270 EG-R4 - Flur/Pause

Zwischensumme  = 107,94

Dach (nicht zur Hüllfläche)
1 Decke Aufzug-2 11,41 0,240 DG-R19 - Aufzug
9 Boden DG-2 2,23 0,890 OG1-R16 - Aufzug

Zwischensumme  = 13,64

Wand gegen Außenluft
3 O AW 199-2 9,42 0,258 DG-R19 - Aufzug
4 S AW 200-2 17,59 0,258 DG-R19 - Aufzug

13 O AW 109 11,60 0,258 OG1-R16 - Aufzug
17 S AW 018 [03] 18,42 0,258 EG-R18 - Aufzug
18 O AW 017 11,57 0,258 EG-R18 - Aufzug
25 S AW 009-4 28,39 0,258 EG-R20 - Stuhllager
33 O AW 008 [02] 12,76 0,258 EG-R21 - Gad.Künstler
36 S AW 009-5 17,95 0,258 EG-R21 - Gad.Künstler
42 S AW 009-3 10,83 0,258 EG-R22 - HA
47 S AW 009-2 24,49 0,258 EG-R23 - Küche
56 S AW 009 14,06 0,258 EG-R24 - Beh.-WC
57 W AW 010 12,32 0,258 EG-R24 - Beh.-WC
66 S AW 002 8,75 0,258 EG-R4 - Flur/Pause

Zwischensumme  = 198,14

Wand gegen Außenluft (nicht zur Hüllfläche)
2 W IW 135-3 8,03 0,300 DG-R19 - Aufzug
5 N IW 134-2 15,02 0,300 DG-R19 - Aufzug
6 W IW 162-3 9,39 1,747 DG-R19 - Aufzug
7 N IW 161-3 17,57 1,747 DG-R19 - Aufzug

10 S AW 110-2 18,48 0,258 OG1-R16 - Aufzug
11 N IW 100 18,48 1,747 OG1-R16 - Aufzug
12 W IW 101 11,60 1,747 OG1-R16 - Aufzug
15 W IW 020 11,57 1,747 EG-R18 - Aufzug
16 N IW 019 18,42 1,747 EG-R18 - Aufzug
22 N IW 006-10 30,12 1,968 EG-R20 - Stuhllager
34 N IW 006 19,20 1,968 EG-R21 - Gad.Künstler
40 N IW 006-8 8,40 1,968 EG-R22 - HA
50 N IW 006-9 26,73 1,968 EG-R23 - Küche
58 S IW 006-5 2,32 1,968 EG-R24 - Beh.-WC
65 S IW 006-7 1,03 1,968 EG-R4 - Flur/Pause
69 N AW 034 [04] 5,95 0,240 EG-R4 - Flur/Pause
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Projekt: 120/23 Seite: 41NPosition

Ingenieurgesellschaft mbH & Co.KG 27356 Rotenburg
27404 Zeven

71 N AW 034 [02] 1,78 0,240 EG-R4 - Flur/Pause
Zwischensumme  = 224,08

Fenster (nach außen)
26 S F 019 3,54 1,000 EG-R20 - Stuhllager
27 S F 020 3,54 1,000 EG-R20 - Stuhllager
37 S F 018 3,47 1,000 EG-R21 - Gad.Künstler
48 S F 021 3,54 1,000 EG-R23 - Küche
49 S F 022 3,54 1,000 EG-R23 - Küche
67 S F 023-1 1,88 3,000 EG-R4 - Flur/Pause
68 S F 011-1 1,88 3,000 EG-R4 - Flur/Pause
70 N F 173-2 8,40 3,000 EG-R4 - Flur/Pause
72 N F 173 0,95 3,000 EG-R4 - Flur/Pause

Zwischensumme  = 30,76

Boden gegen Erdreich
19 BodenAufzug-1 14,91 0,368 EG-R18 - Aufzug
30 Boden EG 004-2 27,23 0,180 EG-R20 - Stuhllager
38 Boden EG 004-3 16,19 0,180 EG-R21 - Gad.Künstler
44 Boden EG 004-4 9,43 0,180 EG-R22 - HA
54 Boden EG 004-5 21,92 0,180 EG-R23 - Küche
61 Boden EG 004-6 10,43 0,180 EG-R24 - Beh.-WC
73 Boden EG 004-1 6,97 0,180 EG-R4 - Flur/Pause
74 Boden EG 007-1 10,60 0,198 EG-R4 - Flur/Pause

Zwischensumme  = 117,68
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Projekt: 120/23 Seite: 42A2Position

Ingenieurgesellschaft mbH & Co.KG 27356 Rotenburg
27404 Zeven

Pos. A2 Anlage Anforderungen GEG Anlage 3

 

Bund Gebäudeenergiegesetz 

© Beuth Verlag GmbH, Verlagsgesellschaft Rudolf Müller GmbH & Co. KG, 2023

Anlage 3

(zu §  19)

Höchstwerte der mittleren Wärme durch gangs koeffi zienten 

der wärmeübertragenden Umfassungsfläche (Nichtwohngebäude)
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Projekt: Nachweis nach § 51 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 1 -

Projekt: Nachweis nach § 51 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 1 -

DA 01.1, DA 02.1, DA 04.1 Aufsparrendämmung BIB,Aula,Foyer

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 500 kg/m³)

2,00 0,130 0,15 20 50 500 1,60

2
Dampfbremse, feuchtevariabel 

0,10 0,500 0,00 2300 2300 0 0,00

3
1)   6,7%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 20,00 0,130 1,54 20 50 500 1,60

93,3%: Mineralwolle WLG 035
0,035 5,71 1,1 1,1 95 0,83

4
Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 500 kg/m³)

2,40 0,130 0,18 20 50 500 1,60

5
Unterspannbahn sd= 0,05 m

0,08 0,170 0,00 63 63 330 0,17

6
2)   5,6%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 3,00 0,130 0,23 20 50 500 1,60

94,4%: stark belüftete Luftschicht 
(vertikal) bis 300mm Dicke (hint... 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

7
3) 15,2%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 4,00 0,130 0,31 20 50 500 1,60

84,8%: stark belüftete Luftschicht 
(vertikal) bis 300mm Dicke (hint... 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

8
Dachziegelsteine aus Ton nach DIN 12524

5,00 1,000 0,05 30 40 2000 0,80

1)
 Aufbau Schicht Nr. 3: Stützen- / Balkenbreite: 6,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 84,0 cm; um 90° gedreht

2)
 Aufbau Schicht Nr. 6: Stützen- / Balkenbreite: 5,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 85,0 cm; um 90° gedreht

3)
 Aufbau Schicht Nr. 7: Stützen- / Balkenbreite: 5,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 28,0 cm

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

A...B... C DE...

8

7

6

4

3

2

F

oberer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT' = 5,52 m²K/W

unterer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT" = 5,38 m²K/W

Wärmedurchgangswiderstand RT = ( RT' + RT")/2 = 5,45 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,18 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,10  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,10  m²K/W

Wärmestromrichtung aufwärts

Bauteil grenzt an Außenluft
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Projekt: Nachweis nach § 51 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 2 -

DA 01.1, DA 02.1, DA 04.1 Aufsparrendämmung BIB,Aula,Foyer

Zusammenfassung

U-Wert 0,18  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 5,25  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,00  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 16,48  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 20,21  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 150,61  kg/m²

Dicke 36,58  cm
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Projekt: Nachweis nach § 51 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 3 -

DA 01.2, DA 02.02, DA 04.02  Aufsparrendämmung BIB,Aula,Foyer

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 500 kg/m³)

2,00 0,130 0,15 20 50 500 1,60

2
Dampfbremse, feuchtevariabel

0,10 0,500 0,00 2300 2300 0 0,00

3
1)   6,7%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 20,00 0,130 1,54 20 50 500 1,60

93,3%: Mineralwolle WLG 035
0,035 5,71 1,1 1,1 95 0,83

4
Sperrholz zementgebundene Spanplatte  
(DIN 12524 - 1200 kg/m³) 2,50 0,230 0,11 30 50 1200 1,50

5
Unterspannbahn sd= 0,18 m

0,08 0,170 0,00 220 220 330 0,17

6
2)   5,6%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 3,00 0,130 0,23 20 50 500 1,60

94,4%: stark belüftete Luftschicht 
(vertikal) bis 300mm Dicke (hint... 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

7
3) 15,2%: Konstruktionsholz  (DIN 12524 - 

500 kg/m³) 4,00 0,130 0,31 20 50 500 1,60

84,8%: stark belüftete Luftschicht 
(vertikal) bis 300mm Dicke (hint... 0,000 0,00 1,0 1,0 1 1,00

8
Dachziegelsteine aus Ton nach DIN 12524

4,50 1,000 0,05 30 40 2000 0,80

1)
 Aufbau Schicht Nr. 3: Stützen- / Balkenbreite: 6,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 84,0 cm; um 90° gedreht

2)
 Aufbau Schicht Nr. 6: Stützen- / Balkenbreite: 5,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 85,0 cm; um 90° gedreht

3)
 Aufbau Schicht Nr. 7: Stützen- / Balkenbreite: 5,0 cm; Zwischenraum (Füllung): 28,0 cm

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

A...B... C DE...

8

7

6

4

3

2

F

oberer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT' = 5,43 m²K/W

unterer Grenzwert des Wärmedurchgangswiderstandes RT" = 5,31 m²K/W

Wärmedurchgangswiderstand RT = ( RT' + RT")/2 = 5,37 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,19 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,10  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,10  m²K/W

Wärmestromrichtung aufwärts

Bauteil grenzt an Außenluft

m
b-

Vi
ew

er
 V

er
si

on
 2

02
3 

- C
op

yr
ig

ht
 2

02
2 

- m
b 

AE
C

 S
of

tw
ar

e 
G

m
bH



Projekt: Nachweis nach § 51 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 4 -

DA 01.2, DA 02.02, DA 04.02  Aufsparrendämmung BIB,Aula,Foyer

Zusammenfassung

U-Wert 0,19  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 5,17  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,00  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 16,48  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 20,21  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 158,61  kg/m²

Dicke 36,18  cm
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Projekt: Nachweis nach § 51 GEG 2024

HSETU U-Therm, Version 3.4.0 - 5 -

Flachdach Verbindungsgang

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

24,00 2,300 0,10 80 130 2300 1,00

2
Elastormerbitumenbahn als 
Dampfsperrbahn 0,50 0,230 0,02 50000 375000 1100 1,00

3
Polystyrol PS -Partikelschaum

16,00 0,035 4,57 40 100 30 1,50

4
Kunststoff-Dachbahn PIB  (DIN 16731)

1,00 0,200 0,05 40000 1750000 700 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946 4

3

2

1

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R4 + Rse = 4,89 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,20 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,10  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,04  m²K/W

Wärmestromrichtung aufwärts

Bauteil grenzt an Außenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,20  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,75  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,20  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 69,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 230,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 569,30  kg/m²

Dicke 41,50  cm
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DA 03 Neuplanung Foyer

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

20,00 2,300 0,09 80 130 2300 1,00

2
Dampfbremse, feuchtevariabel 

0,10 0,500 0,00 2300 2300 0 0,00

3
Mineral. und pflanzl. Faserdämmstoff  
(WLG 035) 20,00 0,035 5,71 1,0 1,0 60 1,00

4
Sperrholz zementgebundene Spanplatte  
(DIN 12524 - 1200 kg/m³) 2,40 0,230 0,10 30 50 1200 1,50

5
Unterspannbahn sd= 0,05 m

0,08 0,170 0,00 63 63 330 0,17

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946 5

3

2

1

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R5 + Rse = 6,08 m²K/W

U-Wert-Korrekturen DU = DUf = 0,11 W/m²K

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT + DU = 0,28 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,13  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,04  m²K/W

Wärmestromrichtung horizontal

Bauteil grenzt an Außenluft

Korrekturen des Wärmedurchgangskoeffizienten nach EN ISO 6946 Anhang D

Mechanische Befestigungselemente, die Bauteilschichten durchdringen:

Koeffizient a 0,76  1/m

Nummer der (Dämm-)Schicht mit Befestigungselementen 3

Dicke der Befestigungselemente da 0,19  m

Wärmeleitfähigkeit des Befestigungsteils lf 0,30  m²K/W

Anzahl der Befestigungsteile je m² nf 100  1/m²

Querschnittsfläche eines Befestigungsteils Af 10,50  cm²

DUf = a (lf nf Af) / d0 * (R1/RT,h)
2

0,11  W/m²K

Zusammenfassung

U-Wert 0,28  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 3,45  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,20  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 69,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 230,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 501,06  kg/m²

Dicke 42,58  cm
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Decke Fahrstuhlschacht

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

24,00 2,300 0,10 80 130 2300 1,00

2
Bitumendachbahn  (DIN 52128)

0,50 0,170 0,03 10000 80000 1200 1,50

3
Mineral. und pflanzl. Faserdämmstoff  
(WLG 035) 16,00 0,035 4,57 1,0 1,0 60 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

2

3

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + R3 + Rse = 4,91 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,20 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,10  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,10  m²K/W

Wärmestromrichtung aufwärts

Bauteil grenzt an Innenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,20  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,71  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 69,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 230,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 567,60  kg/m²

Dicke 40,50  cm
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WA 03 Aula & Foyer neu EG

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Putzmörtel aus Kalk, Kalkzement und 
hydraulischem Kalk 1,00 1,000 0,01 15 35 1800 1,00

2
Kalksandstein, NM/DM  (2000 kg/m³)

17,50 1,100 0,16 15 25 2000 1,00

3
Mineral. und pflanzl. Faserdämmstoff  
(WLG 040) 14,00 0,040 3,50 1,0 1,0 60 1,00

4
Ansatzmörtel

0,50 1,400 0,00 15 35 2000 1,00

5
Riemchen

2,50 0,810 0,03 50 100 1800 1,00

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

1 2 3 45

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R5 + Rse = 3,87 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,26 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,13  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,04  m²K/W

Wärmestromrichtung horizontal

Bauteil grenzt an Außenluft

Zusammenfassung

U-Wert 0,26  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 3,70  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 1,20  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 58,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 198,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 431,40  kg/m²

Dicke 35,50  cm
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Fenster Uw= 1,00 W/m²K

Verglasung

Glas-Typ 3-Scheiben-Wärmeschutzverglasung

Glasfläche 1,37 m²

U-Wert 0,70 W/m² K

g-Wert 0,50

Randverbund

Material Aluminium

Länge 4,71 m

Y-Wert 0,049 W/m K

Rahmen

Bezeichnung Kunststoffrahmen, 4 Kammern

Breite 0,089 m

Fläche 0,45 m²

U-Wert 1,40 W/m² K

Fenster

Breite 1,23 m

Höhe 1,48 m

Fläche 1,82 m²

Glasanteil 75,2 %

Rahmenanteil 24,8 %

U-Wert 1,00 W/m² K
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Brandschutzfenster Uw= 3,00 W/m²K

Das Bauteil enthält keine Angaben zum Schichtaufbau.

Ausgabe der Berechnungsunterlagen und / oder Diagramme nicht möglich!
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FB 04 Sohlplatte Aula EG neu

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,50 0,320 0,05 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

2,50 0,320 0,08 13 13 1150 1,10

3
Polystyrol PS -Partikelschaum  (WLG 035 -
> 20 kg/m³) 8,00 0,035 2,29 30 70 20 1,50

4
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

5
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

20,00 2,300 0,09 80 130 2300 1,00

6
Polystyrol PS -Extruderschaum  (WLG 
035) 10,00 0,035 2,86 80 250 25 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946 1

3

4

5

6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R6 + Rse = 5,55 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,18 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,18  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 5,38  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 37,95  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 50,60  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 514,90  kg/m²

Dicke 42,40  cm
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FB 05 Verbindungsgang

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Gipsfaserplatte

1,00 0,320 0,03 13 13 1150 1,10

2
Gipsfaserplatte

1,00 0,320 0,03 13 13 1150 1,10

3
Wärmedämmung i.M.

6,50 0,035 1,86 30 70 20 1,50

4
Bitumenbahn  

0,40 0,170 0,02 10000 80000 1200 1,50

5
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

20,00 2,300 0,09 80 130 2300 1,00

6
Polystyrol PS -Extruderschaum  (WLG 
035) 10,00 0,035 2,86 80 250 25 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946
1

3

4

5

6

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + ... + R6 + Rse = 5,06 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,20 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,20  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 4,89  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 25,30  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 25,30  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 491,60  kg/m²

Dicke 38,90  cm
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Sohlplatte Aufzug

Schichtenaufbau (von warm nach kalt)

Nr. Bezeichnung
Dicke

cm

l

W/m·K

R

m²K/W

m1

–

m2

–

r

kg/m³

cp

kJ/kg·K

1
Beton armiert mit 1% Stahl  (DIN 12524)

25,00 2,300 0,11 80 130 2300 1,00

2
Polystyrol PS -Extruderschaum  (WLG 
041) 10,00 0,041 2,44 80 250 25 1,50

U-Wert-Berechnung nach DIN EN ISO 6946

1

2

Wärmedurchgangswiderstand RT = Rsi + R1 + R2 + Rse = 2,72 m²K/W

Wärmedurchgangskoeffizient U = 1/RT = 0,37 W/m²K

Wärmeübergangswiderstände

Wärmeübergangswiderstand innen Rsi 0,17  m²K/W

Wärmeübergangswiderstand außen Rse 0,00  m²K/W

Wärmestromrichtung abwärts

Bauteil grenzt an Erdreich

Zusammenfassung

U-Wert 0,37  W/m²K

Wärmedurchlasswiderstand 2,55  m²K/W

Mindestwärmedurchlasswiderstand nach DIN 4108-2 0,90  m²K/W

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 3 cm 69,00  kJ/m²K

Wirksame Wärmespeicherfähigkeit CP 10 cm 230,00  kJ/m²K

Spezif. Bauteilmasse 577,50  kg/m²

Dicke 35,00  cm
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